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Thema:
Mit Lessons Learned zur Produktgestalt: Entwicklung eines Modellierungsansatzes 
zur Analyse und Gestaltung additiv fertigungsgerechter Konstruktionen
With Lessons Learned to Product Design: Developing a Modelling Approach for Analyzing and Creating 
Designs for Additive Manufacturing

Die additive Fertigung (engl.: Additive Manufacturing, AM) bietet neue 
Gestaltungsfreiheiten, erfordert jedoch eine gezielte Integration von Konstruktions- und 
Fertigungswissen. Dieses Wissen wurde bereits am IKTD gesammelt und in einer 
digitalen Lösungssammlung in Form von „Lessons Learned“ und Konstruktionsprinzipien 
formalisiert. Um die Potenziale der additiven Fertigung auszuschöpfen und die digitalen 
Lösungssammlung gezielt anzuwenden, ist ein methodischer Ansatz erforderlich.

Ziel dieser Arbeit ist die Entwicklung eines Modellierungsansatzes, welcher konventionelle 
Produkte systematisch analysiert und Produktkonzepte für die additive Fertigung ableitet. 
Hierzu sollen bestehende Modellierungsansätze, ähnlich dem Aufstellen von 
Funktionsstrukturen oder dem „Enhanced Function Means“ (EF-M), adaptiert werden, um 
die Einbindung der digitalen Lösungssammlung zu ermöglichen. Der neue 
Modellierungsansatz soll vorzugsweise digitalisiert werden. Die Arbeitspakete umfassen:

• Analyse bestehender Modellierungsansätze und deren Eignung für die additive 
Fertigung

• Ableitung zentraler Anforderungen und Bausteine für den eigenen Modellierungsansatz
• Erweiterung des Ansatzes zur Einbindung der digitalen Lösungssammlung
• Anwendung des entwickelten Modellierungsansatzes an einem Beispielprodukt, 

einschließlich anschließender Fertigung
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